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See the notice on TED website

237803-2026 - Competition
Germany – Installation of built-in furniture – Ersatzneubau Krankenhaus Mittweida, Pflegebau 
P3: Edelstahlmöbel P3
OJ S 68/2026 08/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landkreis Mittweida Krankenhaus gGmbH
Email: david.ksoll@lmkgmbh.de
Legal type of the buyer: Public undertaking, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Ersatzneubau Krankenhaus Mittweida, Pflegebau P3: Edelstahlmöbel P3
Description: Ersatzneubau Krankenhaus Mittweida, Pflegebau P3: Edelstahlmöbel P3
Procedure identifier: 019d6697-cb14-4855-8c95-3245830db97e
Internal identifier: VG-LMK-03-26-01
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45421153 Installation of built-in furniture
Additional classification (cpv): 45332400 Sanitary fixture installation work

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Hainichener Straße 4-6  
Town: Mittweida
Postcode: 09648
Country subdivision (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Mit dem Angebot ist das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung 
Russland Sanktionen" vorzulegen. Bei Bietergemeinschaften ist das Formblatt für jedes 
Mitglied gesondert einzureichen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung anderer 
Unternehmen, so ist das Formblatt auch für jedes dieser anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Auf Angebote von Bietern, die einen Bezug zu Russland im Sinne der am 8. April 
2022 im EU-Amtsblatt veröffentlichten Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 
2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (Sanktions-VO) haben, wird wegen des 
gem. Art. 5k der Sanktions-VO geltenden Zuschlagsverbotes der Zuschlag nicht erteilt. 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/237803-2026
mailto:david.ksoll@lmkgmbh.de
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Bieterfragen und Anfragen für weitere Auskünfte / Informationen sind bis spätestens 
28.04.2026 über Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. Die Beantwortung erfolgt 
ebenfalls ausschließlich über die Vergabeplattform.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -
Applicable cross-border law: ---

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Participation in a criminal organisation: gem. §6e EU VOB/A Abs. 1 Nr. 1, Abs. 2, Abs. 3, Abs. 
5
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: gem. §6e EU VOB/A Abs. 1 Nr. 1, 
Abs. 2, Abs. 3, Abs. 5
Money laundering or terrorist financing: gem. §6e EU VOB/A Abs. 1 Nr. 2 u. Nr. 3, Abs. 2, Abs. 
3, Abs. 5
Fraud: gem. §6e EU VOB/A Abs. 1 Nr. 4 u. Nr. 5, Abs. 2, Abs. 3, Abs. 5
Corruption: gem. §6e EU VOB/A Abs. 1 Nr. 6 bis Nr. 9, Abs. 2, Abs. 3, Abs. 5
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: gem. §6e EU VOB/A 
Abs. 1 Nr. 10, Abs. 2, Abs. 3, Abs. 5
Breaching obligation relating to payment of taxes: gem. §6e EU VOB/A Abs. 4, Abs. 5
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: gem. §6e EU VOB/A 
Abs. 4, Abs. 5
Breaching of obligations in the fields of environmental law: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 1
Breaching of obligations in the fields of social law: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 1
Breaching of obligations in the fields of labour law: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 1
Insolvency: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 2
Assets being administered by liquidator: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 2
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 2
Business activities are suspended: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 2
Grave professional misconduct: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 3
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: gem. §6e EU VOB
/A Abs. 6 Nr. 4
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: gem. §6e EU VOB/A 
Abs. 6 Nr. 5
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: gem. §6e EU 
VOB/A Abs. 6 Nr. 6
Early termination, damages, or other comparable sanctions: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 7
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: gem. §6e EU VOB/A Abs. 6 Nr. 8 u. Nr. 9

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Ersatzneubau Krankenhaus Mittweida, Pflegebau P3: Edelstahlmöbel P3
Description: Lieferung und Montage von Edelstahlmöbeln für den unreinen Arbeitsraum einer 
Pflegestation. Die Ausstattung umfasst eine Schrankanlage: - Unter- und Hängeschränke aus 
Edelstahl - Arbeitsplatte aus Edelstahl mit integriertem Becken - Edelstahl Wandschutz - 
Hygieneausguss - Desinfektionsmittelzumischgerät
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Internal identifier: LOT-0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45421153 Installation of built-in furniture
Additional classification (cpv): 45332400 Sanitary fixture installation work

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Hainichener Straße 4-6  
Town: Mittweida
Postcode: 09648
Country subdivision (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 233 Days

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Erklärung zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation, (b) Erklärung zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflicht 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, (c) 
Erklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen Berufsgenossenschaft, d) Erklärung, dass 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle: (a) Rechtskräftig 
bestätigter Insolvenzplan (sofern zutreffend), (b)Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen beitragspflichtig ist), (c)
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt), (d)Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG, (e)Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen 
Berufsgenossenschaft mit Angabe der Lohnsummen. Die Erklärungen gem. A) sind entweder 
mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung 
nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) oder mittels einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis anstelle der Registrierung beim Verein 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. ebenso zugelassen. Die Pflicht zur Vorlage 
der Unterlagen gem. B) (a) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. Unternehmen, die ihren 
Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen gleichwertige Unterlagen 
vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung 
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von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder bedient er sich zum Nachweis seiner 
Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen
/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem 
Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die Kapazitäten der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der Bieter hinsichtlich der Kriterien für die 
finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen der Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die 
Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen 
abzugeben. Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro netto wird der Auftraggeber bei der 
Registerbehörde abfragen, ob im Wettbewerbsregister Eintragungen zu demjenigen Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, gespeichert sind.

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf 
die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen
/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die 
erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen und diese 
Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die 
Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen 
dieser Unternehmen vorzulegen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Vorlage mit dem Angebot: Nachweis über das Bestehen 
einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (auftragsübergreifend oder 
auftragsbezogen) oder abgeschlossen wird: Versicherungssumme von mindestens 1 Mio. € 
für Personen-, Sach- und Vermögensschäden oder – soweit eine solche Versicherung noch 
nicht besteht - Vorlage einer verbindlichen Zusage eine Haftpflichtversicherers, dass im 
Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung in entsprechender Höhe abgeschlossen wird. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis der Haftpflichtversicherung für jedes Mitglied 
getrennt zu führen. Alternativ kann eine Bestätigung durch eine Versicherungsgesellschaft 
eingereicht werden, dass im Falle einer Auftragsvergabe durch die Bewerber-
/Bietergemeinschaft eine auftragsbezogene Versicherung in der vorgegebenen Deckungshöhe 
abgeschlossen wird, die die gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft abdeckt.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: A) Vorlage mit dem Angebot: Erklärung, dass die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. B) Vorlage auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle: Angabe der Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal Die Erklärungen 
gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
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Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
ebenso zugelassen. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte 
Unternehmen. Unternehmen, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, 
müssen gleichwertige Unterlagen vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der 
Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder bedient er sich 
zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die hierfür vorgesehenen 
Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem 
Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die Kapazitäten der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der Bieter hinsichtlich der Kriterien für die 
berufliche Leistungsfähigkeit im Rahmen der Eignungsleihe die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die 
Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen 
abzugeben.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: A) Vorlage mit dem Angebot: Erklärung zu bestehenden 
Eintragungen im Handelsregister B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle: 
Handelsregisterauszug (soweit zutreffend) Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels 
Angabe der Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 
(liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) oder mittels einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedsstaates ist als Nachweis anstelle der Registrierung beim Verein für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. ebenso zugelassen. Die Pflicht zur Vorlage der 
Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. Unternehmen, die ihren Sitz nicht 
in der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen gleichwertige Unterlagen vorlegen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zu lassen oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem 
Angebot benennen und es ist deren jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es 
sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass 
dem Bieter die Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: A) Vorlage mit dem Angebot: Erklärung zu bestehenden 
Eintragungen in der Handwerksrolle und/oder bei der Industrie- und Handelskammer B) 
Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle: Gewerbeanmeldung, Eintragung in der 
Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (soweit 
zutreffend) Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim 
Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder 
mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen 
bei) oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
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ebenso zugelassen. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte 
Unternehmen. Unternehmen, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, 
müssen gleichwertige Unterlagen vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der 
Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder bedient er sich 
zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die hierfür vorgesehenen 
Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem 
Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die Kapazitäten der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: A) Vorlage mit dem Angebot: Erklärung, in den letzten fünf 
Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt zu haben, B) Vorlage auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle: mindestens drei Referenznachweise mit Angaben zu 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; 
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen 
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur 
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe 
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des 
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung, Die Erklärungen gem. A) 
sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung 
nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) oder mittels einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis anstelle der Registrierung beim Verein 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. ebenso zugelassen. Die Pflicht zur Vorlage 
der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte Unternehmen, mit Ausnahme von 
Referenznachweisen, soweit die im PQ-Verzeichnis abrufbaren Referenznachweise nicht 
ausreichend sind. Unternehmen, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, müssen gleichwertige Unterlagen vorlegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen 
oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, so muss er die 
hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen und es ist deren 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen Unternehmen auf 
Verlangen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass dem Bieter die 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der Bieter hinsichtlich 
der Kriterien für die berufliche Leistungsfähigkeit im Rahmen der Eignungsleihe die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die 
Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen abzugeben. Eine Inanspruchnahme der 
Kapazitäten anderer Unternehmen für die berufliche Erfahrung ist nur möglich, wenn diese 
Unternehmen die Arbeiten ausführen, für die diese Kapazitäten benötigt werden.
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Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Vorlage mit Angebot: Angabe des Umsatzes, jeweils 
bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 
Die Erklärungen sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
oder mittels einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) abzugeben. Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedsstaates ist als Nachweis 
anstelle der Registrierung beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
ebenso zugelassen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen 
ausführen zu lassen oder bedient er sich zum Nachweis seiner Eignung auf andere 
Unternehmen, so muss er die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem 
Angebot benennen und es ist deren jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es 
sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen ist nachzuweisen, dass 
dem Bieter die Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen. Nimmt der 
Bieter hinsichtlich der Kriterien für die finanzielle Leistungsfähigkeit im Rahmen der 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam 
für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen abzugeben.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: ---
Description: niedrigster Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-
4855-8c95-3245830db97e/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-4855-8c95-
3245830db97e/zustellweg-auswaehlen
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 08/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.

https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-4855-8c95-3245830db97e/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-4855-8c95-3245830db97e/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-4855-8c95-3245830db97e/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019d6697-cb14-4855-8c95-3245830db97e/zustellweg-auswaehlen
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Additional information: Im Ermessen des Auftraggebers sowie im gesetzlich zulässigen 
Rahmen gem. §§ 15 EU und 16a EU VOB//A und §56 VgV.
Information about public opening: 
Opening date: 08/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Additional information: gem. §14 EU VOB/A
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Information about review deadlines: Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt voraus, 
dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis 
bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind – bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 
3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 Satz 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung 
der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die anfängliche 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrages gem. § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsabschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landkreis 
Mittweida Krankenhaus gGmbH
Organisation providing offline access to the procurement documents: Landkreis Mittweida 
Krankenhaus gGmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Landkreis Mittweida Krankenhaus gGmbH
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Registration number: DE 179 041 356
Postal address: Hainichener Straße 4-6
Town: Mittweida
Postcode: 09648
Country subdivision (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Country: Germany
Email: david.ksoll@lmkgmbh.de
Telephone: +49 (0) 3727 991342
Internet address: www.lmkgmbh.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents

8.1.  ORG-0002
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Registration number: -
Postal address: PF 10 13 64
Town: Leipzig
Postcode: 04013
Country subdivision (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Country: Germany
Email: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telephone: +49 341-977-3800
Fax: +49 341-977-1049
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 019d679b-a285-4830-9a37-0076a447229c  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 07/04/2026 14:42:56 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German

mailto:david.ksoll@lmkgmbh.de
http://www.lmkgmbh.de
mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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